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Angelsportverein 
Gottenheim e.V. 
Der ASV Gottenheim e.V. lädt am 
1. Mai 2015 ab 11:00 Uhr, zum 
jährlichen Anglerhock am Riedweiher ein. Alle Gottenheimer und 
Freunde aus aller Welt, sind recht herzlich willkommen. 

Für den Hunger vor, zwischen und nach dem beliebten Frühjahrs-
spaziergang, oder einfach wenn die Küche kalt bleiben soll, bieten 
wir:
 
Frische Forellen gebraten oder geräuchert,
Schnitzel nach Wiener Art, Pommes Frites,
 
 Heiße Würste, Lachs- und Heringsbrötchen.
 
Gegen den Durst gibt es:
Bier vom Faß,
Gottenheimer Weine vom Weingut Hunn
sowie alkoholfreie Getränke;
 
und zum Kaffee, verschiedene Kuchen.
 
Auf viele nette Stunden mit Ihnen, 
freut sich:

Ihr Angelsportverein

Sonntag, 3. Mai 2015

Tag der offenen Tür 
beim

Tennisclub Gottenheim

Kein Café-Treff
am Sonntag, 3. Mai 

Nächster Café-Treff in der 
Bürgerscheune am 7. Juni 

Am kommenden Sonntag, dem 3. 
Mai, lädt der Tennisclub Gottenheim 
zu einem Tag der offenen Tür auf das 
Vereinsgelände ein. Die Bürgergruppe 
BürgerScheune verzichtet deshalb, wie 
schon am Ostersonntag am 5. April, 
auf die Ausrichtung eines Café-Treffs 
in der Bürgerscheune. Wer gerne ge-
mütlich Kaffee und Kuchen genießen 
will, ist beim Tennisclub willkommen. 
  
Der nächste Café-Treff in der Bürger-
scheune im Rathaushof fi ndet am 
Sonntag, 7. Juni, statt. Dann bewir-
tet zum zweiten Mal die evangelische 
Kirchengemeinde mit Kaffee und Ku-
chen. 
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Bedarfserhebung zur Ganztagsschule ist ausgewertet
Mehr als 70 Prozent der Eltern wollen keine Ganztagsschule 

Auf einer Informationsveranstaltung am 3. März hatte die Gemeinde Gottenheim umfassend über die mögliche Einführung einer 
Ganztagsschule in Gottenheim informiert. Zuvor hatten viele Gespräche mit der Grundschule, den Eltern, Vereinen und dem Schulamt 
stattgefunden. 
  
Im Rahmen einer Bedarfserhebung zur Einrichtung einer Ganztagsschule an der Grundschule in Gottenheim ab dem Schuljahr 
2016/2017 konnten die Eltern dann bis zum 27. März mittels eines Fragebogens ihre Wünsche zur Betreuung ihrer Kinder im Rah-
men einer Ganztagsschule übermitteln. Inzwischen sind die Fragebögen ausgewertet. Das Ergebnis wurde am Montag, 27. April, von 
Bürgermeister Christian Riesterer den Elternvertretern mitgeteilt. 
  
Insgesamt 145 Fragebögen waren an die Eltern von Kindergarten- und Grundschulkindern verschickt worden. 98 Fragebögen kamen 
zurück. Damit lag die Beteiligung der Eltern bei 68%. Für diese rege Beteiligung sprach Bürgermeister Riesterer ein herzliches Dan-
keschön an alle Eltern aus. Nach der Auswertung der zurückgekommenen Fragebögen haben sich 73,5 Prozent der Eltern gegen die 
Einführung einer Ganztagsschule ausgesprochen, 26,5 Prozent der Eltern dafür. 
Von Anfang an hatte der Bürgermeister darauf hingewiesen, dass für ihn als Bürgermeister und für den Gemeinderat, der den Antrag 
zur Einführung stellen muss, eine Mehrheit der Eltern für eine Ganztagsschule votieren müsste, damit die Gemeinde diesen bedeuten-
den Schritt gehen würde. Der Bürgermeister freut sich über die gute Beteiligung an der Bedarfserhebung. „Das ist ein repräsentatives 
Ergebnis mit einer klaren Aussage von der Mehrheit der Eltern“, betont der Bürgermeister. 
  
Auch die Elternvertreter stimmten am Montagabend überein, dass ohne ein positives Votum der Mehrheit der Eltern für die Einführung 
der Ganztagsschule zum Schuljahr 2016/17, der Antrag derzeit nicht wünschenswert sei. Die Elternvertreter wollen nun in Überein-
stimmung mit der Grundschule dem Gemeinderat empfehlen, den Antrag nicht zu stellen. Der Bürgermeister wird in der nächsten 
Sitzung am 18.05.15 den Gemeinderat über die Empfehlung der Schule und der Eltern informieren. 

Bekanntmachung 

Ausbau der Kaiserstuhlbahn,  
Planfeststellungsabschnitt Ost, Gottenheim bis Bahlingen 

Einleitung des Planfeststellungsverfahrens durch das Regierungspräsidium Freiburg und Auslegung der 
Planunterlagen zur Einsichtnahme 

Die Südwestdeutsche Verkehrs-Aktiengesellschaft (SWEG) hat 
die Feststellung des Planes nach §§ 18 ff Allgemeines Eisen-
bahngesetz (AEG) i. V. m. §§ 72 ff. Landesverwaltungsverfahrens-
gesetz (LVwVfG) für den Ausbau der Kaiserstuhlbahn, Planfest-
stellungsabschnitt Ost beantragt. 
  
1.  Im Rahmen des Nahverkehrskonzeptes Breisgau-S-Bahn 

2020 soll die Eisenbahninfrastruktur der Kaiserstuhlbahn in 
einem Gesamtprojekt ausgebaut werden. Das Gesamtprojekt 
ist wegen der Länge der Strecke in drei Abschnitte gegliedert. 
Der vorliegende Planfeststellungsantrag bezieht sich auf den 
umfassenden Ausbau einschließlich der Elektrifizierung der 
östlichen Kaiserstuhlbahn von der Grenze zwischen den Ge-
meinden Riegel am Kaiserstuhl und Bahlingen am Kaiserstuhl 
bis zur Grenze der Infrastruktur zwischen den Eisenbahninf-
rastrukturunternehmen SWEG und DB Netz AG im Bahnhof 
Gottenheim. Betroffen sind insbesondere die Gemeinden 
Bahlingen am Kaiserstuhl, Teningen-Nimburg, Eichstetten am 
Kaiserstuhl, Bötzingen und Gottenheim. Wesentliche Maß-
nahmen sind: 

 - Errichtung einer Oberleitungsanlage zur Elektrifizierung 
 -  Errichtung des Bahnhofs Nimburg (Baden) als Kreuzungs-

bahnhof 
 - Erweiterung der Leit- und Sicherungstechnik 
 -  Vereinheitlichung der Bahnsteiglängen auf 105 m und An-

passung der Bahnsteiglage für Züge bis zu einer Länge von 
112 m. 

  Daneben sind Änderungen im Wirtschaftswegenetz sowie Än-
derungen an Haltepunkten und Bahnhöfen geplant. 

  
2.   Die Planunterlagen mit dem Erläuterungsbericht für das oben 

bezeichnete Bauvorhaben liegen 
von Mittwoch, den 06.05.2015 

bis einschließlich Freitag, den 05.06.2015 

im Rathaus der Gemeinde Gottenheim, 
Hauptstr. 25, 79288 Gottenheim, 

Zimmer Nr. 10 
während der Öffnungszeiten 

  Montag bis Freitag jeweils von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und nach-
mittags zudem am Dienstag von 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr sowie am 
Mittwoch und Donnerstag jeweils von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

  
 zur Einsicht aus. 
  
  Die zur Einsicht ausgelegten Unterlagen sind ab Beginn der 

Offenlage auch auf der Internetseite des Regierungspräsidi-
ums (www.rp-freiburg.de) unter Punkt „Abteilungen“ in der 
Navigationsleiste der Startseite, dann die Auswahl „Referat 
24 – Recht, Planfeststellung“, dort unter „Planfeststellun-
gen“ zugänglich gemacht. 

  
3.  Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, 

kann bis zwei Wochen nach Ende der Auslegung, also bis ein-
schließlich 

Freitag, den 19.06.2015 
  
 schriftlich oder zur Niederschrift beim 

Regierungspräsidium Freiburg 
Referat 24 

79083 Freiburg i. Br. (schriftlich) 
bzw. Kaiser-Joseph-Straße 167 

79098 Freiburg i. Br. (zur Niederschrift) 
  
     oder beim 

Bürgermeisteramt Gottenheim 
Hauptstr. 25, 79288 Gottenheim 

 Einwendungen gegen den Plan erheben (Einwendungsfrist). 
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  Die nach Bundes- oder Landesrecht anerkannten Natur-
schutzvereine oder sonstige Vereinigungen, soweit diese 
sich für den Umweltschutz einsetzen und nach in anderen 
gesetzlichen Vorschriften zur Einlegung von Rechtsbehelfen 
in Umweltangelegenheiten vorgesehenen Verfahren anerkannt 
sind (Vereinigungen), werden hiermit entsprechend von der 
Auslegung des Plans benachrichtigt. Gleichzeitig wird ihnen 
Gelegenheit zur Stellungnahme innerhalb der oben genann-
ten Einwendungsfrist gegeben. 

  
  Für die Fristwahrung ist der Eingang der Einwendung bzw. 

Stellungnahme beim Regierungspräsidium Freiburg oder 
beim Bürgermeisteramt maßgeblich. 

  
  Es wird darauf hingewiesen, dass mit Ablauf der Einwen-

dungsfrist alle Einwendungen gegen den Plan ausgeschlossen 
sind. Dies gilt entsprechend auch für alle Stellungnahmen 
der Vereinigungen. 

  
  Einwendungen müssen die konkrete Betroffenheit des gel-

tend gemachten Belangs erkennen lassen. 
  
  Einwendungen können nicht allein in Textform erhoben wer-

den, sondern sind grundsätzlich in Schriftform, d.h. in einem 
mit handschriftlicher Unterschrift versehenen Schreiben zu 
erheben, soweit sie nicht zur Niederschrift erklärt werden. 
Die Erhebung von Einwendungen durch Übersendung einer 
E-Mail ist daher nicht möglich. 

  
  Für Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Un-

terschriftslisten unterzeichnet oder in Form vervielfältigter 
gleichlautender Texte eingereicht werden (gleichförmige Ein-
gaben), gilt derjenige Unterzeichner als Vertreter der übrigen 
Unterzeichner, der darin mit Namen, Beruf und Anschrift als 
Vertreter bezeichnet ist, soweit er nicht von ihnen als Bevoll-
mächtigter bestellt worden ist. Diese Angaben müssen deut-
lich sichtbar auf jeder mit einer Unterschrift versehenen Sei-
te enthalten sein. Vertreter kann nur eine natürliche Person 
sein. Einwendungen, die vorstehenden Anforderungen nicht 
entsprechen oder Unterzeichner ihren Namen oder ihre An-
schrift nicht oder unleserlich angegeben haben, können un-
berücksichtigt bleiben. 

  
4.  Nach Ablauf der Einwendungs- bzw. Äußerungsfrist werden 

die rechtzeitig erhobenen Einwendungen, Äußerungen und 
Stellungnahmen mit dem Träger des Vorhabens, den Behör-
den, den Vereinigungen, den Betroffenen sowie den Perso-
nen, die Einwendungen erhoben haben, in einer mündlichen 
Verhandlung erörtert (Erörterungstermin). 

  Auf einen Erörterungstermin kann gem. § 18 a AEG verzichtet 
werden.

 
  Findet eine Erörterung statt, wird der Termin mindestens eine 

Woche vorher ortsüblich bekannt gemacht werden. Die Be-
hörden, der Träger des Vorhabens, die Vereinigungen und die-
jenigen, die Einwendungen erhoben haben, werden von dem 
Erörterungstermin benachrichtigt. 

  
 Es wird darauf hingewiesen, 
 
   dass Personen, die Einwendungen erhoben haben, vom 

Erörterungstermin durch öffentliche Bekanntmachung be-
nachrichtigt werden können, wenn mehr als 50 Benach-
richtigungen vorzunehmen sind, und

   dass bei Ausbleiben eines Beteiligten im Erörterungster-
min auch ohne ihn verhandelt werden kann.

 
5.   Durch die Planfeststellung wird die Zulässigkeit des Vorha-

bens einschließlich der notwendigen Folgemaßnahmen an 
anderen Anlagen im Hinblick auf alle von ihm berührten 
öffentlichen Belange festgestellt. Neben der Planfeststel-
lung sind andere behördliche Entscheidungen, insbesondere 

öffentlich-rechtliche Genehmigungen, Verleihungen, Erlaub-
nisse, Bewilligungen, Zustimmungen und Planfeststellungen 
nicht erforderlich. Durch die Planfeststellung werden alle 
öffentlich-rechtlichen Beziehungen zwischen dem Träger der 
Straßenbaulast und den durch den Plan Betroffenen rechts-
gestaltend geregelt.

 
  Bei Zulassung des Vorhabens entscheidet die Planfeststellungs-

behörde im Planfeststellungsbeschluss über die Einwendungen, 
über die im Erörterungstermin keine Einigung erzielt worden ist. 
 
 Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung der Entschei-
dung über die Einwendungen sowie über die Stellungnahmen 
der Vereinigungen durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt 
werden kann, wenn mehr als 50 Zustellungen vorzunehmen 
sind. 

  
  Das Regierungspräsidium bittet weiterhin um Beachtung 

nachfolgender Punkte: 
 
   Kosten, die durch Einsichtnahme in die Planunterlagen, 

die Erhebung von Einwendungen und die Teilnahme am 
Erörterungstermin entstehen, können nicht erstattet wer-
den.

 
   Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht im Plan-

feststellungsbeschluss dem Grunde nach zu entscheiden 
ist, werden im Planfeststellungsverfahren nicht erörtert, 
sondern in einem gesonderten Entschädigungsverfahren 
behandelt.

 
   Die Einzelfallprüfung nach § 3 c UVPG hat ergeben, dass 

durch das Vorhaben keine entscheidungserheblichen 
nachteiligen Umweltauswirkungen zu erwarten sind und 
daher keine Pflicht zur Durchführung einer Umweltverträg-
lichkeitsprüfung besteht.

  
  
Gottenheim, den 30. April 2015 

für die Gemeindeverwaltung 
gez. Riesterer, Bürgermeister 
 
 

Aktuelles aus dem Gemeinderat vom 20.04.2015 
Ehrung von Blutspendern 
Nach einer kurzen Ansprache, in der der Bürgermeister, Herr 
Riesterer, auf die Bedeutung der Blutspende einging, wurden fol-
gende vier Blutspenderinnen und Blutspender für 
10-maliges Blutspenden geehrt: 
- Herr Harald Kaiser 
- Frau Elke Selinger 
- Herr Thomas Reule 
- Herr Lothar Zängerle 
  
Bekanntgabe der Beschlüsse der nichtöffentlichen Gemeinderatssit-
zung vom 23.03.2015 
In der nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung vom 19.01.2015 
wurde über verschiedene Sachverhalte z.B. im Personalbereich, 
über eine Kostenübernahme für die Verlegung eines Bodens in 
der Bürgerscheune, über die für den 09.04.2015 vorgesehene 
Gemeinderatssitzung und über die Beauftragung von Herrn Arm-
bruster mit der Erstellung einer werbe-finanzierten Neubürger-
broschüre informiert sowie die im Mai vorgesehene Klausurta-
gung des Gemeinderats sowie der Abschluss eines Vergleichs 
bezüglich der Mängelbeseitigung an der Fassade des Vereins-
heims des Sportvereins angesprochen. 
Außerdem wurde der Bürgermeister mit dem Abschluss des Jagd-
pachtvertrags beauftragt. Dieser ist zwischenzeitlich mit dem bis-
herigen Pächter, Herrn Lothar Dangel, erfolgt. 
  



Seite 4 GEMEINDEBLATT Gottenheim · Donnerstag, 30. April 2015

Weinbau im Wandel der Klimaveränderung 
Auf die diesbezügliche, separate Bericht-
erstattung wird verwiesen. 
  
  
„Neue Ortsmitte“ – Vorgesehener Neubau ei-
nes Bürger-/Familienzentrums: 
Beratung und Beschlussfassung über die 
Beauftragung eines Ingenieurbüros mit der 
Erbringung von Leistungen im Zusammen-
hang mit dem erforderlichen Straßenbau und 
der notwendigen Ver- und Entsorgung ein-
schließlich dem vorgesehenen Neubau eines 
Entlastungskanals sowie über den Abschluss 
von diesbezüglichen Ingenieur-verträgen.  
Im Zusammenhang mit dem vorgesehenen 
Neubau eines Familien-/Bürgerzentrums 
einschließlich der Platzgestaltungen sind 
im Hinblick auf die Ver- und Entsorgungs-
leitungen sowie den Straßenbau Ingeni-
eurleistungen erforderlich. Aufgrund der 
Tieflage des zur Errichtung des Gebäudes 
vorgesehenen Grundstücks ist es vor allem 
für die Sicherstellung einer ordnungsge-
mäßen Abwasserbeseitigung notwendig 
die in der Schulstraße und Bahnhofstraße 
vorhandenen Kanäle in die Planung mit 
einzubeziehen und einen Entlastungska-
nal nördlich der Bahnlinie vorzusehen. 
Dabei sind unter anderem der vorhandene 
Generalentwässerungsplan, die vorgese-
hene Hochbauplanung und der Zustand 
der in der Schulstraße und der Bahnhof-
straße vorhandenen Kanäle einschließlich 
der Frage der ausreichenden Dimensio-
nierung dieser Kanäle zu berücksichtigen. 
Außerdem sind Leistungen im Bereich der 
Wasserversorgung und des Straßenbaus 
erforderlich.  
Vom Gemeinderat wurde die Beauftra-
gung des Ingenieurbüro Manzke + Müller 
Ingenieure mit der Erbringung der Inge-
nieurleistungen für den erforderlichen 
Straßenbau und die notwendigen Ver- und 
Entsorgungsleitungen einschließlich dem 
vorgesehenen Neubau eines Entlastungs-
kanals beschlossen. Außerdem wurde 
dem Abschluss von entsprechenden Ver-
trägen durch die Verwaltung in eigener 
Zuständigkeit zugestimmt. 
  

Information über das Ergebnis der auf den 
Kinderspielplätzen durchgeführten  Jahres-
inspektion und den Zustand des Spielplatzes 
in der Tunibergstraße mit  Beratung und Be-
schlussfassung über das weitere Vorgehen. 
Auf die diesbezügliche, separate Bericht-
erstattung wird verwiesen. 
  

Beratung und Beschlussfassung über die zur 
Unterbringung von Flüchtlingen bei  der im 
Feuerwehrgerätehaus, Bahnhofstraße 9 vor-
handenen Wohnung vorgesehenen Umbau-
maßnahmen.  
Da Wohnraum für künftig zu erwartende 
Flüchtlingszuweisungen benötigt wird, ist 
beabsichtigt die im Feuerwehrhaus freige-
wordene Wohnung so umzubauen, dass im 
Ober- und im Dachgeschoss jeweils eine 
eigenständige Wohnung entsteht. Vom 
Gemeinderat wurde die Beauftragung der 
Verwaltung mit den entsprechenden Um-

baumaßnahmen und mit der Vornahme 
der erforderlichen Vergaben in eigener Zu-
ständigkeit beschlossen. 
  
  
Beratung und Beschlussfassung über die 
Umschuldung von Krediten. 
Die Gemeinde Gottenheim hat mit ihren 
kreditgebenden Banken über die Um-
schuldung ihrer bisher bereits bestehen-
den Verbindlichkeiten verhandelt. Hierbei 
hat die Sparkasse Staufen-Breisach an-
geboten zwei der laufenden Darlehen vor 
Ablauf der Zinsbindung unter der Voraus-
setzung zu einem geringeren Zinssatz ab-
zulösen, dass ein neuer Darlehensvertrag 
bei der gleichen Bank abgeschlossen und 
eine Vorfälligkeitsentschädigung geleistet 
wird. Vom Gemeinderat wurde die ent-
sprechende Umschuldung zu den angebo-
tenen Konditionen beschlossen. 
  
Zustimmung zur Annahme einer im Monat 
März eingegangenen Spende.  
Vom Gemeinderat wurde die Annahme der 
Spende beschlossen. 
  
Verschiedenes und Informationen der 
Verwaltung.  
Vom Hauptamtsleiter, Herrn Klank, wur-
de über die zurückliegenden Aktivitäten 
des Helferkreises „Flüchtlinge“ und dabei 
insbesondere über den am 19.04.2015 
zum gegenseitigen Kennenlernen von Hel-
fern und Flüchtlingen stattgefundenen 
„Cafe-Treff“ informiert sowie auf das am 
28.04.2015 ab 18.30 Uhr stattfindende 
nächste Treffen des Helferkreises „Flücht-
linge“ hingewiesen. 
  
Bürgermeister Riesterer informierte über 
Folgendes: 
-  Über den zur Sanierung des Rasensport-

platzes des Sportvereins vom Planer er-
stellten Zeitplan, der einen Baubeginn in 
der 29. Kalenderwoche (Juli 2015) und 
eine Inbetriebnahme ab 2016/2017 
vorsieht. Dazu weist er darauf hin, dass 
die Ausführungsplanung in der nächsten 
Gemeinderatssitzung vorgestellt werden 
soll. 

-  Über die Fertigstellung des neuen Feuer-
wehrautos und die am Donnerstag, dem 
23.04.2015 erfolgende Abholung sowie 
die noch erfolgende Einweihung. 

-  Über die in nächster Zeit bei den in der 
Hauptstraße vorhandenen Bäumen vor-
gesehene Baumpflege sowie über die im 
Spätjahr aufgrund der Gefahr von Wur-
zeleinwüchsen in vorhandene Entwäs-
serungskanäle beabsichtigte Entfernung 
eines Baums. 

  
Vom Verwaltungsmitarbeiter, Herr Schupp, 
wurde ein im Gewann „Vogelsang“ neu ge-
bauter Wassereinlauf angesprochen. 
  
Anträge und Anfragen aus dem Gemeinderat. 
Auf Nachfrage aus der Mitte des Gemein-
derat erklärte Bürgermeister Riesterer, 
dass die künftige Nutzung des alten Feu-
erwehrautos, Fabrikat Opel Blitz, mit der 
Feuerwehr noch abgestimmt wird. 
 

Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald/
Fachbereich Landwirtschaft 

Wichtige Fristen für Sachkundi-
ge im Pflanzenschutz! 
Ab dem 26. November 2015 muss jeder, der  
 

Pflanzenschutzmittel anwendet (außer 
im Haus- und Kleingarten),
Pflanzenschutzmittel verkauft (auch 
über das Internet),
Nicht-Sachkundige im Rahmen eines   
Ausbildungsverhältnisses oder einer 
einfachen Hilfstätigkeit anleitet oder   
beaufsichtigt oder
über den Pflanzenschutz berät

  
den bundeseinheitlichen  Sachkundenach-
weis in Form einer Scheckkarte besitzen. 
Alle Personen, die am 14. Februar 2012 
sachkundig waren (= Alt-Sachkundige), 
müssen den neuen bundeseinheitlichen 
Sachkundenachweises bis zum 26. Mai 
2015 beantragen. 
  
Alt-Sachkundige, die erst nach dem 
26.05.2015 den Sachkundenachweis 
beantragen, werden als Neu-Sachkun-
dige  (= weniger Rechte),  eingestuft.  
Alle Personen, die  nach dem 14. Februar 
2012  sachkundig geworden sind oder es 
noch werden, sollten Ihren Antrag auf den 
Sachkundenachweis im Scheckkartenfor-
mat zeitnah zum erfolgreichen Berufsab-
schluss bzw. zur erfolgreich abgelegten 
Sachkundeprüfung stellen. 
 
online-Beantragung 

Der Sachkundenachweis in Scheckkar-
tenformat kann online unter folgender 
Adresse beantragt werden: www.pflanzen-
schutz-skn.de. 
Dem Antrag müssen Nachweise über den 
anerkannten Berufsabschluss oder das 
Zeugnis über die Sachkundeprüfung als 
Datei (pdf, jpg, png, zip) beigefügt (hoch-
geladen) werden. 
  
Hilfestellung zur Beantragung der 
Scheckkarte
Bevor Sie sich über die elektronische Da-
tenbank registrieren, sollten Sie das Merk-
blatt zur Antragstellung bzw. die Ausfüll-
hilfe zur Online-Datenbank durchzulesen. 
  
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Schupp, 
Tel.: 07 61/21 87-5801 (zwischen 9:00 
Uhr und 12:00 Uhr) gerne zur Verfügung. 
  
Gebühren für die Ausstellung des 
Sachkundenachweises:
online-Beantragung: 30,00 Euro

online-Beantragung Grunddaten und Ein-
reichung des Nachweises über die Sach-
kunde in Papierform: 35,00 Euro

Anträge per Post (nur in begründeten Aus-
nahmefällen): 40,00 Euro 
  
Hinweis:
Nach Prüfung der Antragsunterlagen er-
halten Sie einen Bescheid und einen 
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Gebührenbescheid. Der Sachkundenach-
weis im Scheckkartenformat wird nach 
Zahlungseingang der Gebühr zugeschickt. 
Aus organisatorischen Gründen kann dies 
nicht zeitnah erfolgen. 

Teilnahme an Fortbildungsmaßnahmen
Alle Sachkundigen sind verpflichtet, je-
weils innerhalb eines Zeitraums von drei 
Jahren an einer anerkannten Fortbildungs-
maßnahme zum Pflanzenschutz teilzu-
nehmen. 

Für Sachkundige, die am 14.02.2012, 
dem Tag des Inkrafttretens des neuen 
Pflanzenschutzgesetzes, sachkundig wa-
ren, begann die erste 3-Jahresfrist zur 
Fortbildung am 1. Januar 2013 und endet 
am 31. Dezember 2015. 

Auf 80 Lebensjahre blickte am 22. April  
Herr Otto Hess in der Rathausstraße zurück.  

Bürgermeister-Stellvertreter Kurt Hartenbach besuchte den Ju-
bilar und überbrachte neben den Glückwünschen der Landrätin 
Dorothea Störr-Ritter auch das Präsent der Gemeinde mit den 
besten Wünschen für eine gesunde und glückliche Zukunft. 

Frau Irmgard Schätzle feierte am 23. April  
ihren 80. Geburtstag.   

Bürgermeister-Stellverrter Lothar Zängerle überreichte Frau 
Schätzle ein Geschenk der Gemeinde mit den besten Wünschen 
für die Zukunft. Die Jubilarin freute sich auch über die Geburts-
tagsgrüße der Landrätin. 

Herzlichen Glückwunsch  
zum Geburtstag 
2. Mai 
Maria Anna Klumpp   85 Jahre 

9. Mai 
Franz Hermann Puls   83 Jahre 

10. Mai 
Marlise Grafmüller   71 Jahre 

14. Mai 
Eva Inge Heublein   84 Jahre 

15. Mai 
Ingeborg Josephine Huck   73 Jahre 

17. Mai 
Erich Alfred Leo Reisacher   83 Jahre 

18. Mai 
Veronika Maria Schneider   72 Jahre 

22. Mai 
Kurt Willi Bianchi   72 Jahre 
  
26. Mai 
Amalie Klara Brieger   74 Jahre 

28. Mai 
Martin Hunn   76 Jahre 

31. Mai 
Dr. Joachim Wolfgang Bammert  78 Jahre 
  
Die Gemeinde Gottenheim gratuliert auch 
den Jubilaren, die an dieser Stelle nicht ver-
öffentlicht werden möchten und wünscht al-
len einen wunderschönen Geburtstag. 

Veranstaltungen im Mai 2015 
Freitag 01. Mai 
1. Mai Maifeiertag  Anglerhock 
  
Sonntag 03. Mai 
15 Ev. Kirche Konfirmation 
  
Sonntag 03. Mai 
Tennisclub Tag der offenen Tür 
4.-8. Mai Tennisclub Schnupperwoche 
  
Freitag 08. Mai 
Narrenzunft GV 

Samstag 09. Mai 
BE-Gruppe Kultur in der Scheune 
  
Dienstag 12. Mai 
Kath. Kirche Seniorenausflug 
  
Donnerstag 14. Mai 
Himmelfahrt Rebhislitour 
  
Freitag 15. Mai 
Schule Förderverein Lesenacht 
  
Sonntag 17. Mai 
Reitverein Reiter-Rallye 
  
Donnerstag 21. Mai 
Schule (Verband Bildung und Erziehung) 
Fortbildung mit Reinhard Horn 
  
Donnerstag 21. Mai 
BE-Gruppe Kultur in der Scheune 
  
23.-25. Mai / 29.-30. Mai
Sportverein Pfingstsportwoche 

Probe 
Am Montag, 4. Mai 2015 19.00 Uhr findet eine gemeinsame Probe statt. Um pünktliches 
und vollzähliges Erscheinen wird gebeten. 

Clemens Maurer, Kommandant  
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Pfarrbüro Kirchstraße 10, 79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10 – Fax 07665 
94768-19 – E-Mail: pfarrbuero.gotten-
heim@se-go.de 
Homepage: www.se-gottenheim.de 
Notrufhandy Tel. 0176 58821120 (in 
dringenden Fällen wie Versehgang/Todes-
fall) 
Sprechzeiten: 
Di. u. Do., 09:00-12:00 Uhr 
Fr., 15:00-18:00 Uhr 

  
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 
March-Gottenheim: 
  
Samstag, 02.05.2015 
18:30 Uhr Buchheim, St. Georg:  
Wort-Gottes-Feier 
18:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier zum Florianstag mit 
Feuerwehr (Ra) 
  
Sonntag, 03.05.2015 
09:00 Uhr Eichstetten, St. Jakobus:  
Eucharistiefeier (Ra) 
09:00 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Eucharistiefeier (Ha) 
10:00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  
Konfirmation der ev. Kirchengemeinde 
10:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:
Eucharistiefeier (Hi)
Wir beten für Martha Streicher 
18:30 Uhr Gottenheim,  Maiandacht in den 
Reben, mitgestaltet vom Kirchenchor (Ra) 
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo:  Zeit zum 
Verweilen 
  
Mittwoch, 06.05.2015 
08:30 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:  
Rosenkranz 
09:00 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:  
Eucharistiefeier (Ra) 
  
Samstag, 09.05.2015 
14:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Trauung von Eva Butz und Maximilian 
Lichert (Ra) 
18:30 Uhr Buchheim, St. Georg:  
Eucharistiefeier am Sonntagvorabend (Ra) 
18:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Wort-Gottes-Feier 
  
Sonntag, 10.05.2015 
09:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Eucharistiefeier (Hi) 
10:00 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Festgottesdienst zum Patrozinium (Ha) 
10:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  Eu-
charistiefeier als Familiengottesdienst, 
mitgestaltet vom Kindergarten (Ra) 
Wir beten für Hans Doll und Hugo Basch-
nagel, Helmut Werber und Angehörige 
17:00 Uhr Eichstetten, St. Jakobus:  Gotte-
dienst für Liebende (Ra+HB) 

18:30 Uhr Bötzingen, Kapelle St. Alban:  
Maiandacht (Dondrup) 
18:45 Uhr Neuershausen, BHS: 
Einüben der mehrstimmigen Gesänge 
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo:  
Zeit zum Verweilen 
19:00 Uhr Neuershausen, BHS: 
Ökumenisches Taizégebet 
  
Den Gottesdiensten der Seelsorgeeinheit 
March-Gottenheim stehen vor: 
Pfarrer Dr. Adam Borek (Bo), Wiss.-Ass. 
Dr. Tobias Hack (Ha), Subsidiar Kurt Hil-
berer (Hi), 
Pfarrer Markus Ramminger (Ra) 
  
Maiandachten 2015 
Im Monat Mai laden wir jede Gemeinde 
der SeGo ein, Maria, die Mutter Jesu, zu 
ehren und sie um ihre Fürsprache zu bit-
ten. 
Unsere Maiandachten finden statt am: 
Fr., 01.05.2015: 
18:30 Uhr, Gottenheim - Eucharistiefeier 
mit Eröffnung der Maiandachten 
19:00 Uhr, Hugstetten – „Maria und Josef 
– Maiandacht auch für Männer“ 
19:00 Uhr, Neuershausen 
So., 03.05.2015: 
18:30 Uhr, Gottenheim, in den Reben, 
Bildstöckle „Madonna im Weinberg“ - 
Maiandacht mit Kirchenchor 
So., 10.05.2015: 
18:30 Uhr, Bötzingen, St. Alban 
So., 17.05.2015: 
18:30 Uhr, Neuershausen, Bernhardussaal 
18:30 Uhr, Umkirch, Maiandacht für Kin-
der und Erwachsene 
  
Termine für die Kommunionkinder und ihre 
Familien 
Gemeinsamer Dankgottesdienst für die gan-
ze Seelsorgeeinheit 
Fr, 08.05.2015, 18.30 Uhr, Kirche Hug-
stetten 
Die Kinder dürfen in Kommunionkleidung 
kommen oder in „zivil“ – wie sie möchten. 
Bitte keine Kerze mitbringen. Wir singen 
Lieder aus den Erstkommunionfeiern. 
Malen der Fronleichnamsfähnchen für die 
Kinder, die an Fronleichnam da sind: 
Mo, 11.05.2015, 15.30 Uhr, Pfarrschopf 
Bötzingen 
Mo, 18.05.2015, 15.30 Uhr, Pfarrzent-
rum Umkirch 
Fr, 22.05.2015, 15.30 Uhr, Pfarrsaal St. 
Stephan, Gottenheim 
  
Einladung zum Gottesdienst für Liebende „Du 
hast mich berührt“ 
Ganz gleich, ob Sie frisch verliebt sind, 
oder ob Ihre Liebe Sie seit Jahrzehn-
ten zusammenhält. Ganz gleich, ob Sie 
sich versöhnen wollen, oder Ihre Liebe 
neu bestärken wollen. Seien Sie herzlich 
willkommen zu diesem Gottesdienst, der 
beschwingt umrahmt wird vom Saxophon-
quintett aus Eichstetten. 
Sonntag, 10. Mai, 17 Uhr in der kath.Kirche 

in Eichstetten (Mühlmatten 1, von Bötzin-
gen aus kommend am Ortseingang). An-
schließend sind Sie eingeladen, mit Mai-
bowle auf Ihre Liebe anzustoßen. 
  
Firmung in unserer Seelsorgeeinheit 
Dekanats-Jugendgottesdienst für Firmanden: 
Am 17. Mai findet in der Gottenheimer 
Kirche St. Stephan ein Jugendgottes-
dienst für alle Firmanden des Dekanates 
Breisach-Neuenburg statt. Er beginnt um 
10:30 Uhr und wird von der Kirchenband 
Exodus mitgestaltet. Herzliche Einladung 
auch an alle Eltern und Paten unserer Fir-
manden. 
Firmgottesdienste: 
Da immer wieder die Anfrage von Eltern 
an uns herangetragen wurde, dass der 
Firmgottesdienst um 9:00 Uhr recht früh 
wäre, haben wir unseren Firmspender Hr. 
Weihbischof Gerber, der die Jugendlichen 
firmen wird, diesbezüglich angeschrieben. 
Er kann uns entgegen kommen und hat 
uns nun 9:30 Uhr vorgeschlagen. Weiter 
nach hinten kann er es nicht verschieben, 
da er am Nachmittag in einer anderen 
Seelsorgeeinheit schon wieder eine Fir-
mung durchführen muss. 
Von daher wird nun der Firmgottesdienst an 
beiden Firmtagen (27. und 28. Juni) jeweils 
um 9:30 Uhr stattfinden. 
Wir gehen davon aus, dass der Gottes-
dienst mindesten bis 11 Uhr geht und 
anschließend alle zu einem Umtrunk vor 
der Kirche eingeladen sind, um erstens 
auf die Firmung anzustoßen und zwei-
tens mit dem Firmspender ins Gespräch 
zu kommen. Also bitte nicht zu früh das 
Mittagessen planen. 
  
Wallfahrt im Anliegen der geistlichen Berufe 
– 12. Mai 2015 
Die diesjährige ganztägige Wallfahrt der 
Gebetsinitiative für geistliche Berufe 
(PWB) des Dekanates Breisach-Neuen-
burg führt nach Marienthal im Elsass. Die 
dortigen Schwestern haben ein abwechs-
lungsreiches Programm vorbereitet. Die 
Fahrt erfolgt mit dem Bus. Abfahrtszeit 
und Abfahrtsort werden nach Anmelde-
schluss mitgeteilt. Die Anmeldung erfolgt 
über die PWB-Verantwortliche der Pfarrge-
meinden: 
Bötzingen - Johanna Ambs, 
Tel. 07663 912006 
Gottenheim – Frau Negrusch, 
Tel. 07667 7842 
March – Alois Gantner, Tel. 07665 3579 
Umkirch – Roswitha Wangler, 
Tel. 07665 7172 
Anmeldeschluss ist der 5. Mai 2015. 
Es wird um pünktliche und verbindliche 
Anmeldung gebeten. 
  
Helferinnen und Helfer fürs Pfarrfest 
gesucht! 
Damit unser Pfarrfest am Sonntag, den 
5. Juli gelingt, sucht das Gemeindeteam 
tatkräftige Mitarbeiter/Innen für ganz un-
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terschiedliche Aufgaben (z.B. Aufbau, Ab-
bau, Ausschank, Küche, Kasse). 
Haben sie Lust mitzuhelfen, dann melden 
Sie sich bei Frau Bock im Pfarrbüro in 
Gottenheim: Tel. 07665/94768-10 
  
Sprechzeiten: 
Kath. Pfarrbüro 
Di. u. Do., 09:00-12:00 Uhr 
Fr., 15:00-18:00 Uhr 
Telefon 07665 94768-10 - 
Telefax 07665 94768-19 - E-Mail: 
pfarrbuero.boetzingen@se-go.de 
Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro 
Gottenheim 
Do., 09:00 – 11:00 Uhr und nach Verein-
barung 
Telefon 07665 94768-11 – 
Telefax 07665 94768-19 – 
E-Mail: m.ramminger@se-go.de 
Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarrbüro 
Gottenheim 
Fr., 11:00 – 12:30 Uhr und nach Verein-
barung 
Telefon 07665 94768-12 - 
Telefax 07665 94768-19 - 
E-Mail: hans.baulig@se-go.de  
Gemeindereferentin Cornelia Reisch 
im Pfarrbüro Umkirch 
Fr., 10:00 – 12:00 Uhr und nach Verein-
barung 
Telefon 07665 94768-32 - 
Fax 07665 94768-39 - E-Mail: cornelia.
reisch@se-go.de 
Gemeindereferentin Annette Woschek-Ham 
im Pfarrbüro Hugstetten, Engelgasse 25 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665 934731 - E-Mail: annette.
woschek-ham@kath-kirche-march.de 
 
 

  
Evangelische Kirchengemeinde  
Pfarrerin i. P. Brigitte Herrmann 
Tel.: 0176-72688820 oder im Pfarrbüro 
07663 – 12 38 
Vakanzvertretung 
Pfarrer Dr. Jobst Bösenecker 
  
Evangelisches Pfarramt, Hauptstr. 44, 
79268 Bötzingen 
Tel. Pfarramt 07663/1238 
FAX 07663/99728 
  

E-Mail ekiboetz@t-online.de 
www.ekiboetz.de 
Öffnungszeiten des Pfarramts: 
Dienstag: durchgehend 
von 9.00 - 15.00 Uhr 
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr 
  
Sonntag Kantate, 03.05.2015 
09:30 Uhr Gottesdienst mit der Einseg-
nung der Konfirmandinnen und  Konfir-
manden und 
anschließender Feier des Heiligen Abend-
mahls. 
09:30 Uhr Kindergottesdienst: Die Kinder 
treffen sich im Gemeindehaus. 
  
Der Wochenspruch für diese Woche steht 
in Psalm 98,1: 
Singet dem HERRN ein neues Lied, denn er 
tut Wunder. 
  
Montag 04.05.2015 
19:00 Uhr Nachbarschaftshilfe 
Thema: „Bewegung kommt ins Leben.“ 
(Bitte in bequemer Kleidung kommen.) 
20:00 Uhr Probe Kirchenchor 
  
Dienstag, 05.05.2015 
14:30 Uhr Bastelkreis 
  
Mittwoch, 06.05.2015 
09:30 Uhr Spielgruppe 
20:00 Uhr Probe Evangelischer Bläser-
kreis 
  
Donnerstag, 07.05.2015 
17:30 Uhr (bis 19.00 Uhr) Jungschar für 
Buben und Mädchen ab der 1. Klasse 
  
SENIORENKREIS 
Der Seniorenkreis lädt ein auf  Dienstag, 
12.5.15 zu seinem Ausflug nach Freiamt. 
Wir besichtigen das Heimatmusem und 
fahren anschließend zum gemütlichen 
Kaffeetrinken in „Traudel´s Kaffee“. Ab-
fahrt: 13.00 Uhr an der Kirche. 
 
MIT BACH DURCH DIE REGIO 
Eine Reise zu bedeutenden Orgeln der Re-
gion, die Konzertreihe beginnt am 1. Mai 
2015. Wir laden Sie herzlich zum Orgel-
konzert am Sonntag, dem 10. Mai 2015 
um 17.00 Uhr in die Evangelische Kirche 
zu Bötzingen ein. Johannes Götz und Jan 
Esra Kuhl spielen Bach und Live-Elektro-
nik. 

Eintritt 8,-€, Karten an der Abendkasse. 
Informationen: www.mit-bach-durch-die-
regio.de 
  
Evangelische Kirchengemeinde Bötzingen 
mit Gottenheim 
Erwachsenenbildung 
  
Selig sind, die da hungert und dürstet nach 
der Gerechtigkeit 
Soziale Gerechtigkeit und Wirtschaft 
zur ökumenischen Sozialinitiative der evan-
gelischen und der katholischen Kirche 
 
Kurzreferate mit Diskussion 
Gerhard Amann, Betriebsratsvorsitzender 
SMP 
Andreas Bordne, Pfarrer, 
Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt 
Klaus-Dieter Sohn, Rechtsanwalt, 
Fachbereichsleiter cep 
  
Moderation: Jörg Schillinger 
  
Dienstag, 12. Mai 2015, 20.00 Uhr 
Gemeindehaus der Evangelischen Kirche 
in Bötzingen 
  
Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit 
der Pfarrerin ab. Taufgespräche und Vorbe-
reitungsgespräche für Ehejubiläen finden 
in der Regel in der Wohnung der Familie 
oder des Ehepaares statt, Traugespräche 
in der Regel im Gemeindehaus. Taufter-
mine können nach vorheriger Absprache 
für viele Sonntagsgottesdienste in der 
Gemeinde verabredet werden. Es ist auch 
möglich, dass kleine Kinder, deren Eltern 
die Taufe erst zu einem späteren Zeitpunkt 
möchten, im Gottesdienst gesegnet wer-
den. Bei Trauerfällen setzen Sie sich bitte 
ebenfalls mit der Pfarrerin in Verbindung.  
Evangelisches Pfarramt 
  
 

Ökumenische 
Nachbarschaftshilfe  
Bötzingen-Gottenheim 
Am 4.5.2015 um 19.00 Uhr sind alle 
Helferinnen herzlich eingeladen zum 
Thema: Bewegung kommt ins Leben. 
Bitte in bequemer Kleidung kommen. 

 

Kernzeitbetreuung Rappelkiste

Kernzeitanmeldung für das Schuljahr 2015/16 
Liebe Kernzeiteltern, 
wenn Sie möchte, dass Ihr Kind auch im nächsten Schuljahr 2015/16 in die Kernzeit 
(und/oder die Hausaufgaben-Betreuung) kommt, müssen Sie es wieder anmelden. 
  
Die Anmeldeformulare bekommen Sie vom Betreuungspersonal. Die aufgefüllten Anträ-
ge bitte auch wieder in der Kernzeit abgeben. 
  
Karen Hunn 
Kernzeit Rappelkiste Gottenheim 

Besondere Musizierstunde der 
Musikschule im Breisgau 
Am Freitag,08.05 2015 findet um 18:00 Uhr 
findet im Feuerwehrhaus Gottenheim die 
nächste Musizierstunde der Musikschule im 
Breisgau statt. 
  
In dieser Musizierstunde werden neben 
Solobeiträgen auch Ergebnisse des Ensem-
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bleprojektes präsentiert, das die Musik-
schule im Breisgau im Monat März in al-
len Mitgliedsgemeinden durchgeführt hat. 
Ziel war es die Kinder und Jugendlichen 
an das Zusammenspielen in Ensembles 
heranzuführen oder weiter auszubilden. 
  
Die Ergebnisse können sich hören lassen. 
Folgende Projektensembles treten auf: Gi-
tarrenensemble 
Darüber hinaus kommen auch Solowerke 
für: Klavier und Violine 
  
Die Veranstaltung wird moderiert, der Ein-
tritt ist frei. 
  
Mitwirkende sind Schülerinnen und Schüler 
der Klassen:
Sundermeyer (Klavier), 
Thomsing (Gitarre), Gleim (Violine)
 
 

Hören, Sehen, Ausprobieren 
Musikschule lädt musikinteressierte Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene zum Info-Tag 
ein 

Am Samstag, 09. Mai veranstaltet die Mu-
sikschule im Breisgau von 10.30 bis 13.00 
Uhr  ihren Infotag in der Wilhelm – August 
–Lay Schule in Bötzingen Hier kann jeder 

nach Herzenslust Instrumente ausprobie-
ren und sich von den Fachlehrern beraten 
lassen. Gefällt mir der Klang der Trompe-
te oder soll es doch lieber die Klarinette 
sein? Ist Geige spielen wirklich so schwer? 
Welches Instrument passt am besten zu 
mir und was wird an der Musikschule alles 
angeboten? 
  
Beim Infotag beantwortet das Team der 
Musikschule alle Fragen rund um den Mu-
sikunterricht. Auch über die Angebote für 
die Kleinen und Kleinsten ab einem Jahr 
kann man sich informieren. 
  
Die Musikschule im Breisgau wird von den 
Mitgliedsgemeinden Bötzingen, Eichstet-
ten, Gottenheim, Glottertal, Gundelfingen, 
Heuweiler, March und Umkirch getragen. 
Ca. 1800 Schülerinnen und Schüler 
stehen im Unterricht. Egal ob Vorschul-
kinder, Schulkind, Jugendlicher oder Er-
wachsener, die Musikschule hält für jede 
Altersgruppe etwas bereit. Das Instrumen-
tenkarussell -das Ausprobieren von 3 ver-
schiedenen Instrumenten- sowie die 6er 
und 12er Karten für Erwachsene entwi-
ckeln sich zwischenzeitlich zu Klassikern. 
Ballettunterricht in Gundelfingen runden 
ein umfangsreiches Unterrichtsangebot 
ab. 

Alle Informationen können auf der Home-
page der Musikschule im Breisgau (www.
musikschule-breisgau.de) nachgelesen 
werden oder erhalten Sie persönlich/tele-
fonisch in der Geschäftsstelle in Gundel-
fingen Tel. 0761/589891. 
 
 

Auskunft und Anmeldung für unsere Kurse 
und Seminare: 
Cornelia Jaeger, Hauptstr. 11, 
Rathaus, 79268 Bötzingen 
Tel.: 07663/931020 
Fax: 07663/93107720  
E-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de 
Internet: www.vbwboetzingen.de  
  
Folgende Kurse und Seminare beginnen: 
Eichstetten: 
An die Töpfe fertig los - Kinderkochen leicht-
gemacht 
für Mädchen und Jungs von 9 - 13 Jahren 
16.30 - 19.00 Uhr, Schule, UG, 
Schulküche 
607.050: Dienstag, 05.05.2015, 3 x 
607.060: Mittwoch, 06.05.2015, 3 x 
 
 
 

  

 

Fußball 
  
Ergebnisse 
  
SVG I – FC Bötzingen II  7:1 
FC Denzlingen Frauen – SVG Frauen I 
 4:1 
SVG Frauen II – Spvgg. Buggingen 
Frauen  1:1 
SVG B I – FC Emmendingen B II 2:2 
SVG B II – SG Gutach B  3:0 
SVG B II – SG Oberhausen  7:0 
SG Königschaffhausen C – SVG C 13:0 
SVG D I – VfR Ihringen D I  0:4 
SV Biengen D II – SVG D II  6:4 
SvO Rieselfeld D II – SVG D II  0:0 
SV Waltershofen E – SVG E I  2:3 
SVG E II – SG Sasbach E II  8:2 
  
Spielbericht 
  
SVG I – FC Bötzingen II 7:1 (2:1) 
Kantersieg im Derby 
Mit einem deutlichen Sieg gegen unse-
re Nachbarn aus Bötzingen konnte un-
ser Team vor toller Zuschauerkulisse den 
vierten Tabellenplatz festigen. Die Gäste 
begannen das Spiel sehr konzentriert und 
hoch motiviert. Sehr druckvoll und hart 
in den Zweikämpfen wollten Sie unser 
Team früh attackieren um den Spielfluss 

zu minimieren. Unser Team kam nur sehr 
schwer ins Spiel und versuchte durch viele 
lange Bälle das Mittelfeld schnell zu über-
brücken um den Zweikämpfen aus dem 
Weg zu gehen. Das gelang zunächst nur 
bedingt, weshalb Bötzingen dann mit 0:1 
in Front ging. Danach fand unser Team 
etwas besser ins Spiel und konnte durch 
Alex Bühler sehenswert ausgleichen. Vor 
der Halbzeit konnten wir dann noch zur 
Führung einnetzen. Nach der Halbzeit 
und ein paar Umstellungen konnte der 
SVG mit einer guten Organisation und 
mit schnellem Kurzpassspiel überzeugen 
und erspielte sich einige gute Torchancen, 
die nur teilweise in Zählbares umgemünzt 
wurden. Aufgrund einer deutlichen Leis-
tungssteigerung in Durchgang zwei war 
der Sieg im Derby äußerst verdient. 
Tore: A. Bühler, D. Gellert (2), P. König, J. 
Rothacker, M. Vogel, K. Hauenstein 
  

Die nächsten Spiele im Überblick 
  
Samstag, 02.05.2015 
10:00 Uhr SVG E I – VfB Kirchhofen E I 
11:00 Uhr SG Kirchhofen D I - SVG D I 
11:45 Uhr SVG D II – SG Kirchhofen D II 
12:00 Uhr SVG C – SG St. Georgen C II 
  
Sonntag, 03.05.2015 
11:00 Uhr SG Mundingen BM – SVG BM 
13:00 Uhr VfR Vörstetten II – SVG II 
13:00 Uhr SG Reute A – SVG A 
13:15 Uhr SVG Frauen I – Zeller FV 
Frauen I 

15:00 Uhr VfR Vörstetten I – SVG I 
17:00 Uhr FC Denzlingen Frauen II – SVG 
Frauen II 
  
Mittwoch, 06.05.2015 
18:00 Uhr FC Neuenburg B I – SVG B I 
19:00 Uhr SG Eichstetten B – SVG B II 
  
 

Leichtathletik 
Am Samstag, 25.04.2015 traten Lau-
ra Schmidle (13), Franka Hempen (13) 
und Dorothea Wagner (15) im Breisacher 
Waldstadion zur Bahneröffnung des Krei-
ses Emmendingen an. 
Laura wählte die Disziplinen Kugelstoßen 
( 3Kg ) und Ballwurf (200g). Im Kugel-
stoßen ließ sie ihren Gegnerinnen keine 
Chance und siegte mit einer Weite von 
7,78 m. Auch im Wurf zeigte sie eine kon-
stante Leistung und belegte mit 27 Meter 
den 3. Platz. 
Dorothea trat im Weitsprung und über die 
800m Mittelstrecke an. Mit dem siebten 
Rang und gemessenen 3,68m war sie 
nicht ganz zufrieden. Dafür kam sie beim 
800m-Lauf nach 3:09 min als Dritte ins 
Ziel. Auch Franka zeigte über die 800 Me-
ter mit einem 4. Platz eine gute Leistung. 
Sie benötigte 3:05 min und bewies auf 
der Zielgeraden ihre Endspurtqualitäten. 
  
Euer Uwe 
  

(Fortsetzung Seite 10)
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Wunschkonzert:  
Rock- & Pop-Legenden 
Liebe Gottenheimer, liebe Musikfreunde, 
am Sonntag, den 19.7. um 18.00 Uhr veran-
staltet der Musikverein Gottenheim erst-
mals ein Wunschkonzert unter dem Motto 

 und Sie bestim-
men das Konzertprogramm! 
  
Aus einer Auswahl von 30 Stücken wer-
den die 8 – 10 meist gewünschten Stü-
cke gespielt ( ). Ein 
Wunsch kostet Sie nur 2€. Bei drei Wün-
schen sind Sie mit 5€ dabei (usw.). 
  
Prozedere: Schneiden Sie die  
aus dem Gemeindeblatt aus und kenn-
zeichnen Sie Ihren Wunsch mit einem 
Kreuz hinter dem entsprechenden Stück. 
Selbstverständlich können Sie sich einen 
Titel auch mehrfach wünschen indem Sie 
dies durch die entsprechende Zahl in dem 
Feld kennzeichnen (z.B. 30 Mal Abba = 
50€). Diesen Zettel, zusammen mit dem 
entsprechenden Geldbetrag, stecken Sie 
in einen Umschlag und geben diesen ent-
weder einem aktiven Musiker Ihres Ver-
trauens oder Sie werfen den Umschlag 
bei unserem 1.Vorstand Dr. Martin Lieber-
mann in der Salzgasse 5 ein. 
  
Wir halten Sie im Gemeindeblatt über den 
aktuellen Stand auf dem Laufenden. Ihre 
Wünsche werden bis zum 5.7. entgegen-
genommen. 
  
Wir freuen uns auf zahlreiche Wünsche 
und sind gespannt auf das Konzertpro-
gramm! 
Ihr Musikverein Gottenheim e.V. 
gez. Dr. Andreas Thoman 
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Sportwoche 
Wie schon die letzten Jahre findet am 
Pfingstsamstag, den 23.05.2015 der Mitter-
nachts-Elfer-Kick statt. 
  
Ebenso findet  am Samstag, den 30.05.2015  
unser  Grümpelturnier statt. 
  
 
1. Menschenkicker-Turnier 
für Firmen- und Grümpelmannschaften 
am Pfingstsamstag, den 23. Mai 2015 
  
 
Dorf Olympiade 2015 
Sportlich, spaßiger Wettkampf mit ver-
schiedenen Disziplinen. 

Pfingstmontag 25. Mai 2015 
auf dem Sportgelände des SVG 
Wir suchen: 
Mannschaften (6-8 Personen) aus : 
Vereinen 
Firmen 
Familien 
Nachbarn 
Cliquen 
(Kinder ab 8 Jahren) 
Anmeldung bis 09.05.2015 unter: 
turnieranmeldung@svgottenheim.de 
oder unter Tel.: 07665/5981 
  
Bitte nennen Sie bei Ihrer Anmeldung den 
Mannschaftsnamen sowie die Kontaktda-
ten des Ansprechpartners. 

Sportgaststätte Schwarz-Weiß 
informiert: 
Ab sofort frische Spargelvariationen 
 
Wir freuen uns auf Sie! 

Der Kubaabend am 9. Mai  
ist ausverkauft 
Ab 19 Uhr Vorführung zur Zigarrenherstel-
lung und Cocktails im Rathaushof 

  
Das Interesse an der  Livereportage mit 
Tobias Hauser „Kuba – zwischen Traum 
und Wirklichkeit“ am 9. Mai in der Got-
tenheimer Bürgerscheune ist riesengroß. 
Schon jetzt ist die Veranstaltung restlos 
ausverkauft – auch an der Abendkasse 
sind nur bei Rückgabe von Karten noch 
Restkarten erhältlich. Wer aber dennoch 
Kubaatmosphäre spüren und Tobias Hau-
ser kennen lernen will, der ist ab 19 Uhr 
zum „Kubaabend“ der BE-Gruppe Bürger-
Scheune eingeladen. 
  
Die BürgerScheunler werden am Samstag-
abend, 9. Mai, ab 19 Uhr Cocktails (auch 
alkoholfrei) anbieten. Klaus König zeigt 
die Herstellung von Zigarren und Zigaril-
los, die auch geraucht werden können. 
Tobias Hauser steht für Fragen zur Verfü-
gung und bringt auch seine Bücher und 
Kalender mit. 
  
Die Livereportage in der Bürgescheune 
beginnt um 20.15 Uhr. In der Pause (von 
21.15 Uhr bis 21.45 Uhr) gibt es wieder 
Vorführungen und Cocktails. Nach der Re-
portage sind alle Interessierten zur Fiesta 
Cubana mit Cocktails und Zigarren in der 
Scheune und bei schönem Wetter im Rat-
haushof eingeladen. 
 
 

Muttertagsausflug zu den  
Frühlingskräutern 
Die schon traditionelle Heil- und Hexen-
kräuterwanderung mit Gabriele Heublein 
im Gottenheimer Tuniberg findet dieses 
Jahr am Muttertagssonntag, 10. Mai, ab 
13 Uhr statt. Treffpunkt ist wieder der 
Gottenheimer Friedhof. Da die Gottenhei-
mer Kräuterfrau Gabriele Heublein dieses 

Jahr aus Termingründen keine eigene Kin-
derkräuterwanderung anbieten kann, sind 
insbesondere auch Familien mit Kindern 
zur Kräuterwanderung am Muttertag ein-
geladen. 
  
Viele Kräuter, die um diesen Zeitpunkt 
gesammelt werden, sind entlang der Stre-
cke zu finden. Gabriele Heublein, die den 
Kräuterweg schon seit einigen Jahren be-
gleitet, zeigt dieses Jahr vor allem Früh-
lingskräuter, die zum Essen geeignet sind, 
aber auch solche, die als Heilpflanzen 
eine lange Tradition haben. Damit diese 
Kenntnisse nicht in Vergessenheit gera-
ten, freut sich Gabriele Heublein ganz be-
sonders, wenn auch Kinder zum Kräuter-
spaziergang kommen. Der Weg führt durch 
einen Gottenheimer Hohlweg, an dessen 
Hängen viele verschiedene Heil- und He-
xenkräuter wachsen. 
  
Wer bei der Wanderung ein Butterbrot in 
der Tasche hat, kann dieses am Ende des 
Weges am Gottenheimer Wasserhochbe-
hälter mit den unterwegs gesammelten 
Kräutern belegen und auf der Wiese ge-
meinsam mit den anderen Teilnehmern 
genießen. 
  
Treffpunkt: Sonntag, 10. Mai, um 13 Uhr 
am Gottenheimer Friedhof. 
  
Auf viele Teilnehmer – groß und klein – 
freut sich Gabriele Heublein 
 
 

die N Ä H S T U B E 
Wichtiger Hinweis:  Die Nähstube 
macht schon ab 12.Mai 2015 Pfingst-
ferien und ist somit erst wieder am 
9.Juni von 18.00 Uhr –20.00 Uhr 
geöffnet. 
Dann wollen wir mit neuem Schwung 
die Sommergaderobe in angriff neh-
men.Es grüßt Agnes Maier 

 
 

Acoustic Instinct in der  
Bürgerscheune zu Gast 
Karten im Vorverkauf sichern 

Der Kubaabend am 9. Mai in der Gotten-
heimer Bürgerscheune im Rathaushof ist 
bereits ausverkauft. Karten im Vorverkauf 
gibt es aber für das Gastspiel von Acoustic 
Instinct, die am Donnerstag, 21. Mai, 20 
Uhr in der Bürgerscheune ihr Programm 
präsentieren. 
Die ZMF- und Förder-Kleinkunst-Preis-
träger Baden-Württemberg 2012, Julian 
Knörzer und Paul Brenning, haben ein 
einzigartiges Performance-Konzept aus 
Beatboxing, A Cappella-Gesang, Interakti-
on und szenischer Darstellung entwickelt 
und verblüffen - in Minimalbesetzung 
- mit immer wieder neuen Sound- und 
Arrangement-Ideen. Die Auftritte von Juli-
an Knörzer und Paul Brenning gehören zu 
dem Kreativsten, Frischesten und Spon-
tansten, was auf Baden-Württembergs 
Bühnen zu sehen und hören ist. Weitere 
Informationen zu Acoustic Instinct gibt es 
im Internet unter www.acousticinstinct.
de. 
  
Karten im Vorverkauf für Acoustic Instinct 
und für alle weiteren Veranstaltungen der 
Reihe „Kultur in der Scheune“ gibt es bei 
„Zehngrad“ in Gottenheim, Hauptstraße 
49, Telefon 07665/9477210, E-Mail: 
info@zehngrad.com und im Bürgerbüro 
des Rathauses, Tel.: 9811-13. Für Kinder 
und Jugendliche sind verbilligte Karten 
erhältlich. 
  
  
 
 
 

Wochenmarkt

auf dem Rathausplatz
jeden Dienstag 
16 – 19 Uhr
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Vorträge und Seminare 

„Arbeitslos? 
Auswirkungen auf die Rente“ 

am 07.05.2015 Freiburg 

Aktuelle Informationen rund um die Rente und Antworten auf 
die wichtigsten Fragen bietet das Regionalzentrum Freiburg der 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg in seinen kos-
tenlosen Vorträgen und Seminaren. In Freiburg informiert die 
Rentenversicherung am 07.05.2015 um 16:30 Uhr über das 
Thema „Arbeitslos? Auswirkungen auf die Rente“. Die Fachleute 
der Rentenversicherung gehen dabei unter anderem auf folgende 
Fragen ein: Ab wann kann ich eine Rente beziehen? Was bringt 
mir die Meldung bei der Agentur für Arbeit? Was muss ich bei 
Sperrzeiten, Ruhenszeiten und Minijobs beachten? 
Der Vortrag findet in unserem Regionalzentrum in der Heinrich-
von-Stephan-Straße 3 statt und dauert etwa zwei Stunden, um 
Anmeldung unter der Telefonnummer 0761-20707-0 oder per 
E-Mail unter regio.fr@drv-bw.de wird gebeten. 
 
 

Der VdK Ortsverband Gottenheim informiert: 

Bares Geld für die Rente 
Spätestens Ende April sollten Arbeitnehmer von ihren Arbeitge-
bern die Jahresmeldung für 2014 erhalten. Die Jahresmeldung 
teilt mit, wie lange man beschäftigt war und was man verdiente. 
Sie ist ein wichtiges Dokument, weil aus diesen Daten die spätere 
Rente berechnet wird. Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) 
Baden-Württemberg rät deshalb, alle Angaben zu überprüfen und 
die Jahresmeldung gut aufzubewahren. Wichtig, so die DRV, sei-
en Name, Geburtsdatum, Anschrift, Versicherungsnummer, Dau-
er der Beschäftigung und Bruttoverdienst. Wer Fehler entdecke, 
solle sich umgehend an seinen Arbeitgeber oder die Krankenkas-
se wenden und die Jahresmeldung berichtigen lassen. Fehlerhaf-
te Angaben könnten bei der Berechnung der späteren Rente ba-
res Geld kosten und eine zügige Bearbeitung erschweren. Weitere 
Auskünfte zu den Themen Rente aber auch Reha und Altersvor-
sorge gibt es bei der DRV Baden-Württemberg, in deren Regio-
nalzentren und Außenstellen, über das kostenlose Servicetelefon 
(0800) 100048024 und via www.deutsche-rentenversicherung-
bw.de im Internet. 
Anton Sennrich,Tel: 07665-6373 

Jahrmarkt in Eichstetten 
Am Dienstag, 5. Mai 2015 findet in Eichs-
tetten der traditionelle Frühjahrsmarkt 
statt. Ca. 80 Aussteller werden wieder ein 
breit gefächertes Angebot von Süßwaren 
über Blumen und Setzlinge, Schuhe und 
Bekleidung, Gewürze, Haushaltswaren, 
Spielwaren, Imbissmöglichkeiten und vie-
les andere mehr bereithalten. Der Markt 
dauert von 8.00 bis 12.00 Uhr 
 

Flohmarkt bei „Secondo“  
Umkirch 
Der beliebte Flohmarkt für Privatanbieter 
bei Secondo Umkirch findet in diesem 
Jahr am Samstag, 9. Mai, zwischen 10 
und 16 Uhr statt. Auf dem Freigelän-
de rund um das Second Hand Kaufhaus 
können an diesem Tag Flohmarktartikel 
aller Art angeboten und erworben wer-
den. Für die Bewirtung der Besucher und 
Anbieter sorgt der Umkircher Judoclub. 
Interessierte Privatanbieter können sich 
auf der Internetseite von Secondo: www.
secondo.de, oder unter der Telefonnum-
mer 07665/9474-30 für den Flohmarkt 
anmelden. Die Stände können am Sams-
tag ab acht Uhr aufgebaut werden. Als 
Standgebühr werden vier Euro je laufen-
dem Stand-Meter erhoben. Der Erlös aus 
der Standgebühr hilft dem gemeinnützi-
gen Verein Inova e.V. bei der Finanzierung 
seiner Aufgaben. 
Weitere Informationen gibt es unter „www.
secondo.de“ oder unter der Telefonnum-
mer 07665/947430. Informationen zu 
Inova e.V., dem Trägerverein von Secondo, 
findet man unter „www.inova-ev.de“. 

Gemeinde Ihringen 
Landkreis Breisgau Hochschwarzwald 
 

FSJler/in 
(Freiwilliges Soziales Jahr) für die 
Kindertagesstätte „St. Josef“ im Ortsteil 
Wasenweiler zum 01.09.2015 gesucht 

  
Sie

sind zwischen 18 und 26 Jahren
haben einen abgeschlossenen 
Schulabschluss
haben Freude und Erfahrung im  
Umgang mit Kindern
sind zuverlässig, pünktlich,  
teamfähig und verlässlich

  
Ihr Aufgabengebiet umfasst

die Betreuung und Pflege von  
Kleinkindern
die Mitarbeit bei Aktionen und 
Projekten
die Teilnahme an Teamsitzungen 
etc.
aber  Hauswirtschaftliche 
Tätigkeiten

  
Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis 
spätestens 15. Mai 2015 an das 
Bürgermeisteramt Ihringen, 
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen. 

Für weitere Auskünfte steht 
Ihnen Hauptamtsleiter Meier 
(Tel. 07668/7108-22, 
E-Mail:  meier.andreas@ihringen.de) 
zur Verfügung. 
  

Naturzentrum Kaiserstuhl 
Vögel, Wildkräuter und Diptam 
Interessante Exkursionen und Bildvorträge 
warten auf Sie. Das komplette Programm 
erhalten Sie bei den Tourist-Informationen 
am Kaiserstuhl bzw. unter www.naturzen-
trum-kaiserstuhl.de. Eine Anmeldung ist 
nur für den 14.5., „Rebhisli-Tour“ erfor-
derlich! 
Besuchen Sie auch unsere Ausstellungs-
räume, aktuell zeigen wir eine Ausstellung 
mit Informationen zur Wildkatze am Kai-
serstuhl. 
  
  
Mittwoch, 13.5., 15.30 – 17 Uhr 
Pflanzen erkennen und bestimmen im Dip-
tam-Wald und am Solarpark Vogtsburg 
Pflanzen kennenlernen in Wäldern und 
Wiesen am Büchsenberg. Bitte eigene 
Bücher mitbringen, falls vorhanden! Zw. 
Achkarren und Niederrotweil am Parkplatz 
Büchsenberg an der K 4226, kostenfrei, 
Reinhold Treiber 
  
Donnerstag, 14.5., 9.45 – 16 Uhr 
Gottenheimer Rebhisli-Tour - Wein und Hohl-
wege erleben 
Wandern Sie auf einem Rundweg von 7 
km mit der Winzerin und Kräuterpädago-
gin durch die Burgunderoase Tuniberg. 
Gottenheim, Bahnhof, 12 € incl. 3 Wein-
proben, Bärbel Höfflin-Rock. Bitte direkt 
bei B. Höfflin-Rock anmelden, Tel: 07665 
972035! 
  
Samstag, 16.5., 14.30-17 Uhr 
Mit den Kaiserstühler Naturlotsen auf Entde-
ckungstour 
Junge Naturlotsen entdecken mit Euch 
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auf dem Wendelin-Wiedehopf-Pfad viel 
Interessantes im Reich der Pflanzen- und 
Tierwelt. Ihringen, Ev. Kirche, 2 €, Kinder 
1 €, Marie und Rebekka 
  
Donnerstag, 21.5., 19.30 Uhr 
Bildvortrag: Vogelschätze des Kaiserstuhls 
Bekannte und weniger bekannte, bunte 
und eher unscheinbare Kostbarkeiten aus 
der Kaiserstühler Vogelwelt werden mit 

eindrücklichen Bildern und Videos prä-
sentiert. Ihringen, Naturzentrum Kaiser-
stuhl am Rathaus, 5 €, Christian Harms 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Öffnungszeiten: Montag/Donnerstag 10 – 
12 Uhr, Samstag 15 - 17 Uhr 
  

,Kontakt + Information:
Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarz-
waldverein e.V. 
Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber 
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen 
Tel: 07668 7108 80 (Mo + Do 10-12 
Uhr)  
Email: naturzentrum@ihringen.de 
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de 
  

Mit Kaiserstühler Gästeführern 
der Natur auf der Spur 
Angebote im Rahmen des bundesweiten 
Naturerlebnistags am 3. Mai  

Weinbergterrassen mit bezaubernder Blü-
tenvielfalt und grandiosem Panorama, 
Hohlwege mit eindrucksvollen Lösshöh-
len, Weinberge mit leckeren Wildkräutern 
oder Vulkansteinbrüche mit spannenden 
Geschichten zur Entstehungsgeschichte 
des Kaiserstuhls, all das bieten Kaiser-
stühler Gästeführer bei Touren am ersten 
Sonntag im Mai. Somit können Erlebnis-
hungrige die ganze Vielfalt der Natur am 
Kaiserstuhl und Tuniberg kennenlernen. 
Neben dem Naturgenuss werden auch 
kleine kulinarische Genüsse geboten. Be-
reits am Samstag können Interessierte 
unter fachkundiger Leitung die Natur mit 
neuen Augen sehen lernen, Achtsamkeit 
einüben und bei Winzervesper und Wein-
probe die Landschaft kaiserlich genießen. 
Alle Angebote finden Sie unter http://www.
kaiserstuehler-gaestefuehrer.de/aktuell.
php 
  

Das gesamte Programm für Baden-Würt-
temberg für den NaturErlebnisTag am 3. 
Mai 2015 ist im Internet unter http://
bw.deutscher-naturerlebnistag.de abruf-
bar. 
  
Die Gästeführer-Angebote im Naturgar-
ten Kaiserstuhl bilden auch den Auftakt 
zum Weinerlebnismonat Mai, der entlang 
der Badischen Weinstraße eine Fülle von 
Möglichkeiten bietet, die Landschaften 
und Produkte des Weinbaugebiets Baden 
intensiver kennen zu lernen. Alle Ver-
anstaltungen sind zu finden unter www.
badische-weinstrasse.de 
  

 
 
 

Bürgerpreis 2015 
„Kultur leben – Horizonte erweitern“ 

Die Sparkasse Staufen-Breisach ruft zum 
Wettbewerb um den Bürgerpreis 2015 auf 
Die Sparkasse Staufen-Breisach lobt  
auch dieses Jahr den „Bürgerpreis“ für 
ehrenamtliches Engagement aus. Das 
diesjährige Motto lautet: „Kultur leben 
– Horizonte erweitern“. Es sollen Bürge-
rinnen und Bürger gewürdigt werden, die 
durch ihr bürgerschaftliches Engagement 
dazu beitragen, kulturelle Werte zu stär-
ken und Menschen durch Kultur zu ver-
einen. Im Mittelpunkt stehen Personen, 
Projekte und Unternehmer, die durch ihr 
kreatives Schaffen Menschen mit unter-
schiedlichsten Identitäten zusammenbrin-
gen, den Zusammenhalt stärken und die 
Lebensqualität vor Ort verbessern. Fühlen 
Sie sich angesprochen, oder kennen Sie 
jemanden, der ein Dankeschön für so viel 
Einsatz erhalten sollte, dann bewerben 
Sie sich oder andere für den Bürgerpreis 
2015 bei der Sparkasse Staufen-Breisach. 
Die Bewerbungsfrist läuft bis zum 31. Mai 
2015. Bewerbungsunterlagen und weitere 
Informationen erhalten Sie entweder te-
lefonisch unter: 07633 812-7777 oder 
unter: www.sparkasse-staufen-breisach.
de/buergerpreis 


